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WOLLEN SIE DEN MARTIN IN ZUKUNFT  
PER MAIL UND IN FARBE BEKOMMEN?? 

Dann geben Sie bitte einfach unter  

pfarrkanzlei@pfarre-stmartin.at  
mit Betreff: Martin, elektronisch 

Ihre E-Mail-Adresse und Ihre Postadresse bekannt.  

Den Rest erledigen wir.  

Zur Finanzierung des Pfarrblatts  
bitten wir um ein Spende  
auf das Konto: Pfarre St. Martin 

AT12 1200 0006 3918 6501  
Kennwort: „Martin“ 

ALLE JAHRE WIEDER 

     Seit Wochen freue 
    ich mich schon wieder  
darauf. Auf die CDs mit weihnacht-

licher Musik, die uns durch unseren 
Alltag begleiten werden - im Auto, 
beim Frühstück beim Kochen und 
Putzen, am Abend beim Reden und 

Lesen. Auf die adventlich-
weihnachtlich geschmückte Woh-
nung mit Adventkranz, mit Weih-
nachtspyramide, Schwippbogen, 

Nussknacker, Bergmann und Engel 
aus dem Erzgebirge. Auf die Schar 
von teils skurrilen Engeln in allen 
Größen, die das Küchenfenster be-

völkern und ein Öffnen des Fensters 
fast unmöglich machen wird. Auf 
die Sammlung ganz kleiner Krip-
pen, die ausgepackt und aufgestellt 

wird, auf die Sterne, die aufgehängt 
werden. Auf die unterschiedlichen 
Adventkalender, die es zu öffnen 
gilt, und deren Inhalt - je nachdem - 

gegessen, getrunken, gelesen, ange-
hört oder angesehen werden kann. 
Ich freue mich auf die zahlreichen 
Weihnachtsmärkte und die unter-

schiedlichen Weihnachtsfeiern, die 
es zu besuchen gilt. Nicht zu ver-
gessen auch auf die besonderen 
Gottesdienste, die es eben nur im 

Advent gibt. Ein heuer ziemlich 
genau 24 Tage dauernder Advent-
Event, der seinen Höhepunkt dann 
in der Krippenfeier, dem festlichen 

Heiligabend in der Familie, der 
Mette und dem Gottesdienst am 25. 
Dez. findet. Und dann… dann wird 
es ruhig, dann ist „irgendwie die 

Luft raus“.  

Der Punsch schmeckt nicht mehr so 
gut, die Weihnachtskekse bleiben 
immer öfter ungegessen, die deko-

rierten Räume wirken langsam 
überfüllt, die Sehnsucht nach klaren 
strukturierten Tagen wird stärker, 
die Weihnachtsmusik hat ausge-

dient, das neue Kalenderjahr steht 
vor der Tür. Früher hat mich das 
immer ein bisschen traurig ge-
macht, hat es mich geärgert. Aber 

inzwischen sehe ich das anders. So 
wie ich ja auch nicht das ganze Jahr 
Urlaub haben kann, sondern die 
Ferienzeit als eine Zeit brauche, die 

mir wieder Kraft und Ausdauer für 
die Routine des Alltags gibt, so 
brauche ich die mit viel Gefühl und 
Stimmung aufgeladene Adventszeit 

als Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest. Ich brauche den Trubel 
rund um das Geburtstagsfest von 
Jesus. Ich brauche die Energie für 

mein Leben, die mir aus dem Glau-
ben erwächst, dass Gott zu Weih-
nachten Mensch geworden ist.  
Und daher freue ich mich auch 

schon seit Wochen wieder darauf. 
Annette Fritsch-Langer 

             GESEGNETE  
         FESTTAGE 

 

und mögen Sie Weihnachten  
alle Jahre wieder neu finden  

und spüren!  
Das wünscht Ihnen 

 Leopold Streit und  

das ganze Pfarrteam St. Martin 
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   KINDERADVENT 
    

    Sa 1. Dez. 15 -17: Uhr 
  in und um die Martinstraße 38 

17:15 Uhr Adventkranzsegnung 
    in der Kirche 

 

FAMILIENMESSE  
MIT VORSTELLUNG  

DER ERSTKOMMUNIONKINDER 

SO 9. DEZ. 9:30 UHR 
 

FAMILIEN-
KRIPPENFEIER 
MO 24. DEZ.  

16 UHR 
Wie in den vergangenen Jahren 
spielen in unserem Krippenspiel alle 

Kinder von Anfang an mit. Lasst 
Dich überraschen und komm auch 
Du am 24. Dezember und sieh, was 
auf der Suche nach einem Superstar 

so alles passieren kann … 
 

           STERNSINGEN             
           SO 6. JÄNNER  

 

Auch 2019 werden wir uns an der 

Dreikönigsaktion beteiligen und 
hoffen wieder viele Gruppen aus-
schicken zu können … 
Genauere Informationen für Köni-

ginnen, Könige und Begleitpersonen 
der Gruppen werden noch ausge-
sendet. 
Wenn Sie sich einen Besuch der 

Sternsinger wünschen, wenden Sie 
sich bitte ab Mitte Dezember an die 
Pfarrkanzlei, Tel: 02243 32568 



Seit Sonntag den 11. November ist 
sie „live“ im Netz zu sehen, die 
neue Homepage von St. Martin. 

Vorausgegangen sind viele Überle-
gungen und Diskussionen, was die 
neue Homepage alles „leisten“ 
soll, wen wir damit besonders an-

sprechen wollen, wie sie aussehen 
soll, und wie wir das technisch 
alles umsetzen können. Tatkräftige 
Unterstützung bekam das Home-

pageteam rund um Ronny Kremser 
und Arthur Kolker dabei von Wolf-
gang Haslinger, mit vielen guten 
Ideen und professionellem grafi-

schen Know-how. Ronny Kremser 
hat sich dann um die Erstellung der 
Homepage gekümmert und als die 
„Struktur“ fertig war, ging es ans 

Befüllen der Seiten. Dafür wurde 
ein Onlineredaktionsteam gebildet, 
welches die verschiedenen Menü-
punkte unter sich aufteilte. Dabei 

waren: Ronny Kremser, Maria Poh-
le, Arthur Kolker, Annette Fritsch-
Langer, Peter Donhauser, Maria 
Neuwirth-Riedl, Walter Müller, 

Ingrid Karner und Fredi und Traude 
Steiner.  
Es gab manch anfänglich nur 
schwer zu überwinden geglaubtes 

Hindernis - wie die passende Bild-
auswahl, eine gute Dosierung der 
Textlänge oder einfach nur die 
neue Programmiertechnik – doch 

mit viel kreativer Energie hats dann 
auf einmal funktioniert. 
… und jetzt ist die neue Seite da 

und lädt unter pfarre-stmartin.at 
hoffentlich nicht nur zum Durch-

klicken ein, sondern auch zum 
einen oder anderen Besuch „live“ 
in St. Martin.   Annette Fritsch-Langer 

⧫Und genau am Festtag des heili-

gen Martin am 11. November 
konnte die ganze Gemeinde heuer 
ihren Kirchenpatron mit einer gut 
besuchten Familienmesse feiern.  

Der Chor gestaltete die Messe mit 

Gospels, und es gab in der Predigt 
Anregung für den Versuch, ohne 
Klagen, Meckern, Tratschen, Kritis-
ieren oder Granteln zu leben.    

Danach gab es im Keller die tradi-
tionelle Festagape mit Martinigansl  
und noch lange Gelegenheit 
miteinander zu plaudern.  

MARTINI IN ST. MARTIN 

Wie bereits seit vielen Jahren hat Harald 
Waiss auch heuer die Startseite für unseren 
alljährlichen Adventkalender gestaltet. Die 

Autoren der Beiträge, die sich jeweils beim 
Anklicken eines der 24 Fensterln öffnen, sind 
unterschiedlichen Alters (von 9 bis 89) und 
erzählen Aktuelles oder Geschichten von 

anno dazumal.  
Ganz nebenbei erfährt man einiges über das Pfarrleben und die Menschen 
von St. Martin. Reinhold Gabriel hat die Geschichten wieder mit passenden 
Zeichnungen ergänzt, Hermann Waiss fungiert als Lektor, und Ronny 

Kremser sorgt für die Veröffentlichung im Internet unter pfarre-stmartin.at. 

⧫Ebenfalls an Martini haben wir 
anlässlich der Freischaltung unserer 
neuen Homepage Fredi und Traude 

Steiner für die Betreuung unserer 
bisherigen Homepage symbolisch 
die Goldene Homepage verliehen. 

Seit dem 22. 8. 2000, also seit 18 

Jahren, haben Fredi und Traude 
sich um die St.- Martin-Homepage 
gekümmert und diese am Laufen 
gehalten. Sie haben nicht nur gelie-

ferte Texte und Bilder ins Netz ge-
stellt und die Inhalte unseres Pfarr-
blatts Martin für die Homepage 
aufbereitet, sondern waren selbst 

oft genug als „rasende Reporter“ bei 
pfarrlichen Veranstaltungen unter-
wegs, um davon mit Bild und Text 
im Internet berichten zu können. 

Seit 165336 Stunden ist so St. Mar-
tin bereits im World Wide Web 
stets aktuell, was etwa 135600 
Klicks auf die Homepage bestätigen.  

⧫Am Samstag dem 17. November 

im Rahmen des Leopoldifestes gab 
es wieder die traditionelle Minist-
rantInnen-Wallfahrt im Stift Kloster-
neuburg. 

...und unsere „Minis“ waren heuer 
wieder mit dabei. 

DER ST. MARTIN ADVENTKALENDER  
AUCH AUF pfarre-stmartin.at 
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⧫ Viele Kinder und ihre Eltern ha-

ben sich Samstag, den 10. Nov. 

zum Kindermartini versammelt. 

Die Kinder haben gemeinsam mit 
ihren Eltern Laternen gebastelt. 

Dazu gab es Kuchen, Muffins, 

Kekse und etwas zu trinken. 
Anschließend wurden die Laternen 
in der Kirche gesegnet. 

Unter Polizeibegleitung ging der 
Laternenumzug dann zum Agnes-

heim in die Dietrichsteingasse, wo 
die Senioren schon beim Lagerfeuer 
versammelt waren. Wir teilten 
Brezeln miteinander und mit 

Würstchen und Käsebroten ist der 
Nachmittag ausgeklungen. 

DIE GOLDENE HOMEPAGE           
 
DIE NEUE HOMEPAGE 

www. pfarre-stmartin.at 



Mit dem Ersten Adventssonntag 

2018 wird im deutschen Sprachge-
biet ein neues Mess-Lektionar ein-
geführt. Ab diesem Advent wird die 
biblische Botschaft in den Gottes-

diensten der Sonn- und Festtage aus 
der Neuausgabe des Lektionar III/C 
verkündet. Es enthält die Abschnitte 
zum Verlesen im Gottesdienst –, 

die sich im Lesejahr C besonders 
am Evangelium nach Lukas ausrich-
ten.  
Nicht die Auswahl der Bibeltexte ist 

neu, sondern deren Übersetzung. 
Die im Jahr 1979 erschienene Ein-
heitsübersetzung der Bibel wurde 
bearbeitet, auf den aktuellen Stand 

der Bibelwissenschaft gebracht und 
ganz nah am Grundtext übersetzt. 
Dabei sollten unter anderem zeitbe-
dingte Formulierungen und Aus-

drucksweisen in unsere Sprache 

überführt werden. Im neuen Lektio-

nar wird daher manch ungewohnte 
Formulierung der revidierten Ein-
heitsübersetzung von 2016 aufmer-
ken lassen und dazu einladen, das 

„Wort des lebendigen Gottes“ neu 
zu hören. 
Die bisherige Leseordnung bleibt 
unverändert. Papst Paul VI. hatte 

die Leseordnung für die Messfeier 
nach dem Zweiten Vatikanischen 
Konzil eingeführt. Für die Bistümer 
des deutschen Sprachgebiets er-

schienen 1983 die Mess-Lektionare. 
Nach 35 Jahren gibt es nun die 
Neuausgabe, die auch äußerlich 
neu und hochwertig gestaltet wur-

de, um auf den Stellenwert der Bi-
bel in der Feier der Liturgie und im 
Leben der Gemeinden hinzuwei-
sen.  

Text: Österr. Liturgisches Institut  

 

50. Weihnachtsmarkt  
in St. Martin 

1. und 2.  
Advent-Wochenende 

 

NEUES LEKTIONAR  

FÜR DIE MESSE 

Freitag 30. November 
18 bis 20 Uhr  
Festliche Eröffnung mit musikali-

scher Umrahmung durch die An-
vertrauten der Tagesstätte St. Martin  
 

Samstag 1. Dezember 
15 bis 20 Uhr 
Weihnachtsmarkt im Martinskeller  
Büchermarkt im EG Martinstr. 40,  
Punschhütte im weihnachtlichen 
Pfarrhof 

15 bis 17 Uhr 
Kinderadvent, Martinstraße 38 

17:15 Uhr 
Adventkranzsegnung für Kinder in 
der Kirche 
 

Sonntag 2. Dezember 
10 bis 18 Uhr  
Weihnachtsmarkt im Martinskeller 

Büchermarkt im EG Martinstr. 40  

10:30 Uhr  
Lesung von und mit Hilde Philippi 
im Martinskeller 

15 bis 20 Uhr  
Punschhütte im weihnachtlichen 

Pfarrhof  

Samstag 8. Dezember 
10 bis 18 Uhr 
Weihnachtsmarkt im Martinskeller 

Büchermarkt im EG Martinstr. 40 

15 bis 20 Uhr 
Punschhütte im weihnachtlichen 
Pfarrhof  

15 bis 17 Uhr  
Lamas und Alpakas kennenlernen 
und führen im Pfarrhof  

18:30 Uhr 
Weihnachtliche Duette im Pfarrhof 
  

Sonntag 9. Dezember 
10 bis 18 Uhr 
Weihnachtsmarkt im Martinskeller 
Büchermarkt im EG Martinstr. 40 

15 bis 18 Uhr 
Punschhütte im weihnachtlichen 
Pfarrhof  

15 bis 17 Uhr 
Glasgravur live im Pfarrhof  
15 bis 17:30 Uhr 
Sing Along - Miteinander Weih-
nachtslieder singen, Albrechtsber-
gersaal, Martinstr. 38, 1. Stock 
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 Zum mittlerweile 49. Mal geht 

  am 19. Jänner 2019 Kloster-

neuburgs größter und traditio-
nellster Benefizball über die Bühne. 

Das Organisationskomitee hat sich 
wieder ein besonderes Motto einfallen 

lassen: „Aquarius“ wird die Besucher 

in eine bunte, zauberhafte Unterwas-
serwelt entführen. 

Die Eröffnung wird traditionellerweise 

die Tanzschule Royal Babenberg ge-

stalten. Tanzmusik im großen Saal 

liefert die Ball-Band A-Live, die die 

Martinsballgeher bereits letztes Jahr 
mehr als begeisterte, und für eine vol-

le Tanzfläche bis zur Sperrstunde sorg-
te. Auch die beliebten Taxitänzer wer-
den hier wieder mit von der Partie 

sein. Unser Klosterneuburger DJ Eis-
bär legt bei der Cocktailbar im Caretta 

Saal auf, wo als fetziger Live-Act zu 

späterer Stunde auch die Boring Blues 
Band rocken wird! Im Göppinger 

Stüberl gibt’s nach ein paar Jahren 

künstlerischer Pause auf vielfachen 

Wunsch wieder Disco. Bei der Mitter-
nachtseinlage erwartet die Besucher 

eine besondere Überraschung, neben 
der gewohnt fröhlichen, ausgelasse-

nen Quadrille. Natürlich darf auch der 

feine Ballklassiker Tombola nicht feh-

len. Hier winken wie gewohnt attrakti-
ve Preise, zum großen Teil zur Verfü-

gung gestellt von unseren Klosterneu-
burger Gewerbebetrieben. 
Seien Sie dabei und feiern Sie mit 
– im Dienste der guten Sache und weil 

das Feiern einfach schön ist! 

Wann: 19. Jänner 2019  

Einlass und Sektempfang ab 20 Uhr 

Eröffnung 21 Uhr 

Wo: Babenbergerhalle Klosterneuburg 

Mehr Informationen zum Ball unter: 
wwww.martinsball.at oder  

Ballkarten (Vorverkaufspreise):  

Erwachsene 35 Euro; Jugendliche        

u. Studierende (bis 26 J.) 12 Euro 

Vorverkauf:  
Blumen Glatz (Stadtplatz 34 u. Ziegelofen-
gasse 1a) ;  Blumen Schi t tenkopf 
(Rathausplatz 15); Kulturamt  Stadt Kloster-
neuburg (Babenbergerhalle); Bibliothek St. 
Martin und Pfarrkanzlei St. Martin  

Tischreservierungen: 0676 / 562 39 86       
           und  martinsball@gmx.at  

19. 1. 
2019 

mailto:martinsball@gmx.at


Veranstaltungen in St. Martin 
1. Dezember 2018 bis 7. Jänner 2019 
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Sa 1.12. 
15:00 – 20:00 Weihnachtsmarkt und Büchermarkt 

im Martinskeller und im Pfarrhof  
15:00 – 17:00 Kinder-Advent, Martinstr. 38  
17:15  Adventkranzsegnung für Kinder, Kirche 
18.30  Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung 

So 2.12. 1. Adventsonntag (C) 
 Gott, lasse mich die Zeichen der Zeit erken-

nen und entsprechend passend handeln. 
 1 Thess 3,12 - 4,2: Euch lasse der Herr wachsen 

und reich werden in der Liebe zueinander. 

 Lk 21,25-28.34-36: Es werden Zeichen sichtbar 
werden an Sonne, Mond und Sternen. 

9:30  Eucharistiefeier mit Adventkranzsegnung 
10:00 

 
15:00 

– 
 
- 

18:00 Weihnachtsmarkt und Büchermarkt 
im Martinskeller und 
20:00 Punschhütte im Pfarrhof  

Mo 3.12. 
15:00  Club 57 weihnachtl. Basteln mit Maria Pohle  

Mi 5.12. 
6:00  Rorate mit Gregorianik 

Fr 7.12. 
8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
Sa 8.12. Maria Empfängnis 

 Eph 1,3-6.11-12: Er hat uns mit allem Segen seines 
Geistes gesegnet 

 Lk 1,26-38: Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist 
mit dir. 

9:30  Eucharistiefeier 
10:00 

 
15:00 

– 
 
- 

18:00 Weihnachtsmarkt und Büchermarkt 
im Martinskeller und 
20:00 Punschhütte im Pfarrhof  (s. Seite 3) 

So 9.12. 2. Adventsonntag (C) 
 Gott, wen ich durch die Natur gehe, wenn ich 

Pflanzen, Tieren, Menschen wirklich begegne, 
finde ich deine himmlischen Herrlichkeit. Danke! 

 Phil 1,4-6.8-11: Ich vertraue darauf, dass er, der bei 
euch das gute Werk begonnen hat, es auch 
vollenden wird bis zum Tag Christi Jesu. 

 Lk 3,1-6: Und alle Menschen werden das Heil  
Gottes schauen. 

9:30  Familienmesse, Vorstellung der Erstkom-
munionkinder 

10:00 
 

15:00 

– 
 
- 

18:00 Weihnachtsmarkt und Büchermarkt 
im Martinskeller und  
18:00 Punschhütte im Pfarrhof (s. Seite 3) 

Mo 10.12.  
15:00  Club 57 Jahresrückblick  
19:30  Meditation, Albrechtsbergersaal 

Mi 12.12. 
18:30  Candlelight-Gottesdienst – abendliche 

Feier im Advent, Tageskapelle 
Fr 14.12. 

8:00  Eucharistiefeier 
10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

Sa 15.12. 
18:30  „Behaltet das Gute“ Vorabendmesse 

So 16.12. 3. Adventsonntag (C) 
 Gott, ich glaube mit dir an meiner Seite kann 

nichts wirklich schief gehen. 
 Phil 4,4-7: Der Herr ist nahe, sorgt euch um nichts. 

 Lk 3,10-18: Da fragten ihn die Scharen: Was sollen 
wir also tun? 

9:30  „Behaltet das Gute“ Eucharistiefeier 
Mo 17.12. 

15:00  Club 57 Adventfeier  
Di 18.12. 

8:00  Geburtstagsmesse und gem. Frühstück 
Mi 19.12. 

6:00  Rorate 
8:15  Schulmesse des SPZ, Tageskapelle 

Fr 21.12. 
8:00  Schulmesse der NMS Langstögergasse 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
19:00  Chorprobe 

Sa 22.12. 
18:30  Vorabendmesse 

So 23.12. 4. Adventsonntag (C) 
 Gott, es ist unbegreiflich, wie deine uner-

messliche Größe in jedem noch so kleinen 
Detail der Schöpfung stecken kann. 

 Hebr 10,5-10: Siehe ich komme, um deinen Willen 
zu tun. 

 Lk 1,39-45: Meine Seele preist die Größe des 
Herrn. 

9:30  Eucharistiefeier 
Mo 24.12. Heiliger Abend 

 Gott, lass die Weihnachtsfeiern in den Fami-
lien zum gegenseitigen Segen werden. 

 Lk 2,1-14: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden den Menschen seines Wohlgefallens. 

16:00  Familienkrippenfeier 
24:00  Christmette 

Di 25.12. Hochfest d. Geburt des Herrn (C) Weihnachten 

 Gott, Danke, dass du in der Welt bist und 
nicht irgendwo weit weg. 

 Hebr 1,1-6: Er trägt das All durch sein machtvolles 
Wort. 

 Joh 1,1-18: Aus seiner Fülle haben wir alle empfan-
gen, Gnade über Gnade. 

9:30  Eucharistiefeier 
Mi 26.12. Hl. Stephanus (Diözesanpatron) 
 Apg 6,8–10; 7,54–60: Stephanus aber, voll Gnade 

und Kraft, tat Wunder und große Zeichen 
unter dem Volk. 

 Mt 10,17-24: Wenn sie euch aber ausliefern, macht 
euch keine Sorgen, wie und was  ihr reden sollt. 

9:30  Eucharistiefeier 
Fr 28.12. 

8:00  Eucharistiefeier 
10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

Sa 29.12. 
18:30  Vorabendmesse 

So 30.12. Fest der Heiligen Familie (C) 
 Gott, lass alle Kinder in deinem Geist wach-

sen und reifen. 
 Kol 3,12-21: Bekleidet euch also, als Erwählte Got-

tes, Heilige und Geliebte, mit innigem Er-
barmen, Güte, Demut, Milde, Geduld! 

 Lk 2,41-52: Jesus aber wuchs heran und seine 
Weisheit nahm zu und er fand Gefallen bei 
Gott und den Menschen. 

9:30  Eucharistiefeier 
Mo 31.12.                                                           Silvester 
 Gott, dieses Jahr leg ich zurück in deine 

Hand. Vollende, was mir nicht gelungen ist. 
Heile, wo Verletzungen geschehen sind. Und 
hilf mir dabei, das neue Jahr als ein Jahr des 
Herrn zu leben.  

18:30  Jahresdankgottesdienst 
Di 1.1.19  Hochfest der Gottesmutter Maria (C) Neujahr  
 Gal 4,4-7: Weil ihr aber Söhne seid, sandte Gott 

den Geist seines Sohnes in unsere Herzen, 
den Geist, der ruft: Abba, Vater. 

 Lk 2,16-21: Maria aber bewahrte alle diese Worte 
und erwog sie in ihrem Herzen. 

9:30  Eucharistiefeier 
Mi 2.1.                       Pfarrkanzlei von 9 bis 12 geöffnet  

18:30  Eucharistiefeier 
Fr 4.1.                        Pfarrkanzlei von 9 bis 12 geöffnet  
       8:00       Eucharistiefeier 
     10:00       Eucharistiefeier im Agnesheim 
Sa 5.1.  

18.30  Vorabendmesse 
So 6.1. Fest Erscheinung des Herrn (C)  
 Gott, wie wunderbar sind deine Werke!  Ps 139,14 

 Mt 2,1-12: Als sie den Stern sahen, wurden sie von 
sehr großer Freude erfüllt. 

  Aussendung der Sternsinger 
9:30  Eucharistiefeier  

Mo 7.1.   
15:00  Club 57 Neujahrstreffen  


